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  Projekt:   „Schlaue und starke Kid´s“ – Präventionswoche an der Grundschule 
 
Thema: Selbstkompetenzstärkung, Wissen um Gefährdungsbereiche,  

Kennenlernen von Einrichtungen und Angeboten 
 
 
Kurzbeschreibung: Das Projekt dient einer umfassenden Selbstkompetenzstärkung der Kinder der 
Altersgruppe 6 – 11 Jahren. An einer Grundschule sollen verschiedene Angebote und Methoden an 
Projekttage initiiert werden. Kinder sollen verschiedenen Institutionen der Heimatkommune mit 
unmittelbar vor Ort agierenden Einrichtungen und Angeboten kennen lernen. Für die Kinder der 
Grundschule sollen alternative Erlebnis- und Lernfelder geschaffen werden. 
Eltern werden im Vorfeld über eine Präventionswoche und deren Angebote informiert. Zu einem 
Elternaben können Workshops zu verschiedenen Themen angeboten werden. 
Themenschwerpunkte: 
 Förderung der Körperwahrnehmung und positive Einstellung zur Gesundheit 
 Stärkung der sozialen Kompetenz und des Selbstwertgefühls 
 Schulung eines kritischen Umgangs mit Genussmitteln und Alltagsdrogen 
 Prävention von Gewalt und Missbrauch an Kindern 
 Konsumprävention 
 Frühzeitige und kontinuierliche Prävention zu allen im Lebensumfeld von Kindern relevanten   
     Themen und Gefährdungsbereichen 
Kooperation von Schule und Trägern der Jugendhilfe, der Gesundheitsfürsorge, der Polizei und    
    anderen Institutionen 
 
Zielgruppe:    Grundschule 
 
Projektdauer:  1 Woche 
 
Veranstaltungsort:  Klassenzimmer, Gruppenraum, Turnhalle, Schulgebäude 
 
Rahmenbedingungen: Die Kinder sollen nicht „überfüttert“ werden – nicht mehr als 3 Themen am 

Tag, 1 Thema bewegungsintensiv, Kinder bleiben im Klassenverband 
In ausgewählten Themen soll eine Weiterarbeit im Unterricht der 
darauffolgenden Woche erfolgen. Kinder sollen reflektieren und 
verinnerlichen. 

 
Kosten: kostenfrei, grundsätzlich erfolgt eine vorherige Prüfung der anfallenden 

Kosten und eventuell bestehenden Förderung  
 



Sonstiges: Das Projekt ist ein Initiativprojekt und findet nur ein Mal an der jeweiligen 
Grundschule statt. Die Schule bekommt alle Kontaktdaten der Beteiligten 
und kann eine Präventionswoche selbstständig organisieren. 

 
 
           universelle  selektive    indizierte Prävention 
 


